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Die Bürgerzeitung fürMöckern,Wahren und Lindenthal

DerBürgervereinMöckern-Wahren e.V.
wünscht allen Leserinnenund Lesern ein
gesegnetesWeihnachtsfest und einen
guten Start ins neue Jahr 2023!
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Liebe Leserinnen
und Leser,
das alte Jahr neigt sich dem
Ende entgegen und mit
ihm auch ein ereignis-
reiches Jahr für den
Bürgerverein Möckern/
Wahren e.V.
Nachdem das Fortbeste-
hen des Vereins mit der
Wahl eines neuen Vorstan-
des Ende des vergangenen
Jahres gesichert wurde, hat sich
der Bürgerverein 2022 neu aufgestellt
und auch Neues ausprobiert. Seit Be-
ginn des Jahres erstrahlt unsere Bür-
gerzeitung beispielsweise im neuen
Design und unser Redaktionsteam hat
seitdem zahlreiche spannende Artikel
für Sie veröffentlicht.
Aber auch unser Vereinsleben stand
nicht still. Eines der größten Ereignis-
se in diesem Jahr war ohne Zweifel die
Feierlichkeit anlässlich unseres 30-
jährigen Bestehens im „Anker“, die wir
im Kreise zahlreicher Partner und Un-
terstützer des Bürgervereins begin-
gen.Einwürdiger Rahmen, in demwir
nicht nur den Leipziger Wirtschafts-
bürgermeister, Clemens Schülke, son-
dern auch unseren Gründungsvorsit-
zenden, Michael Weichert, als
Ehrengäste begrüßen durften. Dar-
über hinaus haben wir im Sommer
auch unser erstes Vereinsgrillen am
Auensee durchgeführt, welches
künftig jedes Jahr stattfinden soll.
Besonders gefreut haben wir uns dar-
über, dass unser Verein erstmals, ge-
meinsam mit den Dominikanern in
Wahren, offene Führungen durch das
historische Kloster St. Albert organi-
sieren konnte. Aufgrund des großen
Zuspruchs und des Interesses vieler
Einwohner aus Möckern, Wahren und

darüber hinaus wollen wir
diese auch 2023 wieder
anbieten.
Hinzu kommen natür-
lich noch viele, viele
weitere kleine Dinge,
zahlreiche Gespräche
und tolle Begegnungen,

welche wir in unserer Ver-
einsarbeit erleben durften.

Auch für das kommende Jahr ha-
ben wir uns wieder vieles vorgenom-
men und wollen weiterhin Ansprech-
partner für die Belange der
Bürgerinnen und Bürger im Leipziger
Nordwesten sein.
Als Vorsitzender möchte ich zu guter
Letzt noch einmal, stellvertretend für
den gesamten Verein, allen Freunden
und Unterstützern danken, die uns
auch 2022 begleitet haben. Ohne all
diese Menschen wäre unsere Arbeit
und auch die Herausgabe dieser Zei-
tung nicht möglich.
In diesem Sinne: Viel Spaß beim Lesen
unserer Dezemberausgabe und blei-
ben Sie neugierig auf die nächste Aus-
gabe!

Der Bürgerverein wünscht Ihnen eine
besinnliche Weihnachtszeit im Kreise
Ihrer Lieben, sowie einen guten
Rutsch in ein gesundes neues Jahr.

Mit freundlichen Grüßen

Rick Ulbricht
Vorsitzender des Bürgervereins
Möckern/Wahren e.V.

„Ich bin Sven Mucke (53 Jahre) stellver-
tretender Vorsitzender des BV Möckern/
Wahren. Ich arbeite als Betreuungspfle-
ger im „ Nexö-Heim“ und bin verheira-
tet. Vor ca. 10 Jahren bin ich aus dem
Süd-Osten Leipzigs nach Möckern gezo-
gen. Auch nach dieser Zeit gelingt es mir
immer wieder neue und schöne Dinge in
meiner Umgebung zu entdecken. Ich
möchte mit meiner Mitarbeit im BV
gern erreichen, dass wir den gesell-
schaftlichen Zusammenhalt in unserem
Viertel erhalten und stärken können.“

Es stellt sich vor: SvenMucke,
stellvertretender Vorsitzender

UNABHÄNGIGES
VERSICHERUNGSBÜRO
Gisela Sandring
Pferdnerstr. 10 04159 Leipzig
Tel.: 4 61 22 49 Mobil 0178 461 22 49
E-mail: gisela.sandring@t-online.de

Montag bis Samstag ab 16.00 Uhr
Sonn- und Feiertags 11.00 Uhr

Ab Oktober bei schönem Wetter:
Knori´s Luke mit Imbissangebot

ab 15.00 Uhr geöffnet

Christoph-Probst-Str. 38 · 04159 Lpz. · Tel. 9110145

Jeden Montag (außer an Feiertagen):
13,50 Euro - Angebotstag

Jeden 3. Mittwoch (außer an Feiertagen):
Kartoffelpuffertag

Jeden Donnerstag (außer an Feiertagen):
Schnitzeltag von L-XXL

Feiern aller Art sind jederzeit möglich.
Anmeldung unter Tel.: 0341 - 911 01 45

Mit großen Schritten nähern wir uns
der Weihnachtszeit. Um auch dieses
Weihnachten ein bisschen Weih-
nachtszauber in eines der ärmsten
Länder Europas zu bringen und Kin-
derherzen höher schlagen zu lassen,
sammelt die Rumänienhilfe Leipzig
e.V. –Geschenke derHoffnung–.
Bereits letztes Jahr konnte unser Part-
nerverein „Noua Hilfe“ im Nordosten
Rumäniens durch viele Sach- und Le-
bensmittelspenden, Menschen in Ar-
mut zu Weihnachten eine große Freu-
de machen.
Auch dieses Weihnachten hoffen wir
wieder auf viel Unterstützung. Wir
freuen uns, dass bereits einige Kinder-
tagesstätten an unserem Projekt teil-
nehmen.
Jede Spende ist wichtig und deshalb
sind wir auch für Ihre Hilfe dankbar.

Wichtige Informationen:

Abgabeort:
Rumänienhilfe Leipzig e.V.
Zwischen „An der Schäferei“ und
„Am Bildersaal“
Abgabedatum:
Samstag, 10. Dezember 2022
10-12 Uhr

Inhalt der Schuhkartons:
1. Kleine Geschenke (Malbuch,

Stifte, Kuscheltiere)
2. Haltbare Lebensmittel (Reis,

Nudeln, Süßigkeiten)
3. Hygieneartikel (Zahnbürste,

Seife, Creme)

Bitte Kartonswie folgt beschriften
� Mädchen, Junge
� Alter in Jahren (0-3), (3-6),

(6-10), (10-14), (14-18)

Helfen Siemit
Kindern zu

Weihnachten
eine Freude
zumachen

Salon Großmann

Inh. K. Buchwald
Georg-Schumann-Str. 294 04155 Leipzig
Tel.: 0341 / 911 08 30
www.salon-grossmann.de

wünscht seinen Kunden ein
frohes Weihnachtsfest und
ein gesundes neues Jahr!

Öffnungszeiten:
Mo., Mi. und Fr. 09.00 - 18.00 Uhr
Di. 09.00 - 19.00, Do. 09.00 - 19.30 Uhr
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Neues aus der Schule vomRande der Stadt: Ein Projekt der
besonderen Art an der Paul-Robeson-Schule, Leipzig

Am 27.09.2022 konnten wir in unserer
Schule eine besondere Ausstellung er-
öffnen. In einem Zimmer der Schule
wurden Ergebnisse eines gemeinsa-
men Projektes mit unserer UNESCO-
Partnerschule „Alberto Sordi“ in Rom
präsentiert. Das Projekt zum Thema
„Musik und Klänge in unserem Alltag“
begann bereits im vergangenen Schul-
jahr. So entstand unter Leitung von
Frau Meier ein künstlerisches Gesamt-
ergebnis.Mit ihrenDAZ-Kindern(DAZ
= Deutsch als Zweitsprache) gestaltete
sie Plakate zur Lieblingsmusik, die in
der Ausstellung nunmitHörbeispielen
verlinkt sind. Ebenso sind ihre Lein-
wandbilder zu sehen, auf denen sie

Musiker vor bekannten Sehenswür-
digkeiten der Stadt Leipzig darstell-
ten. Zuvor haben die Schüler im Un-
terricht viel Neues über diese
Sehenswürdigkeiten erfahren. Im
Kunstunterricht der ehemaligen Klas-
se 5 entstanden unter der Leitung von
Herrn Papathanassiou Bühnenbilder
zur Oper “Peter und der Wolf“ und
Frau Moritz ließ mit der ehemaligen
8a ein eigenes Lied entstehen, was
ebenfalls im Ausstellungsraum zu hö-
ren ist. Unsere Schulsozialarbeiterin
Frau Wieske verfasste mit den Schü-
lern eine Klangcollage mit Alltagsge-
räuschen vom Schulgelände. Vervoll-
ständigt wird die Ausstellung durch

die Werke italienischer Schüler, die
von hohem künstlerischem Niveau
zeugen. Eins dieser Bilder verwende-
tenwir in diesem Jahr als Cover für un-
ser schulinternes Hausaufgabenheft.
Das Besondere an dieser Präsentation
aber ist, dass die Klassen bei ihrem Be-
such von Daz-Schülern durch die Aus-
stellung geführt werden. Ein sehr gu-
tes Bespiel für gelebtes Miteinander.
Nach Ausstellungsende sollen einige
Werke auch weiterhin in unseren
Schulgebäuden zu sehen sein. Ein gu-
ter Grund, an einem Tag der offenen
Tür unsere Schule zu besuchen.

Text/Bilder: A. Thrun

Einladung zum
Weihnachtsmarkt

der Paul-Robeson-Schule
in Wahren/Lindenthal

am 20.12.2022, Jungmannstr.5
von 15:00 Uhr bis 17:30 Uhr.
Buntes Programm für alle.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!
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Notinstandsetzung der Brücke zwischen
Sternsiedlung undDamaschke-Siedlung

Verabschiedung vonRudolf Otto
Wer kennt ihn nicht: den Postshop in
der Georg Schumann 361! Dessen In-
haber Rudolf Otto steht seit etlichen
Jahren im Geschäft, hat immer ein
offenesOhr für seine zahlreiche Kund-
schaft. Er ist Paket An- und Ausga-
bestelle, Postbank, Bestellshop, Biblio-
thek und noch vieles mehr.Zusätzlich
fährt er nach Feierabend Elektrogeräte
zu seinen Kunden, berät sie und baut
die Technik ein. Viele fragen sich…

War er überhaupt schon mal krank
oder im Urlaub? Dabei könnte er mit
seinen fast 69 Jahren schon lange in
Rente sein. Aber Ihm macht die Arbeit
Spaß und es hält ihn fit.
Seine Mannschaft, der ehemaligen
TSV Wahren „Alte Herren“, verab-
schiedeten Ihn am Freitag den 28.10.
auf dem Lindenthaler Sportplatz. So
manchen, meist viele Jahre jüngeren
Gegenspieler, zeigte er seine Grenzen

auf. Nun hängt ,,RUDI " zumindest
seine Sportschuhe nach 60 Jahren,
davon die letzten Dreißig beim TSV
Wahren, an den Nagel!!! Danke … für
alles, bleib gesund.P.S.: Rudi bleibt mit
dem Post-Shop auch weiterhin eine
Wahrener Institution.
Deine ehemaligen Teamkollegen der
TSV Wahren

Text/Bilder: Teamkollegen des TSVWahren

Wie dem Stadtbezirksbeirat Nordwest
in seiner letzten Sitzung am 3.Novem-
ber mitgeteilt wurde, muss der Brü-
ckenpfeiler der Fußgängerbrücke zwi-
schen der Stern- und Damaschke-
Siedlung notfallmäßig instandgesetzt
werden damit die Brücke, bis zu einem
Ersatzneubau, weiter genutzt werden
kann. Bei den routinemäßigen Kon-
trollen des Brückenpfeilers wurden
zunehmende Risse festgestellt. Damit
die Brücke weiterhin genutzt werden
kann muss dieser Pfeiler instandge-
setzt werden. Die von manchen soge-
nannte „Seesenheimer Brücke“ fußt
auf Sockeln einer 1904 gebauten Brü-
cke. Die Aufbauten sind aus den Jah-

ren 1957 und 1985. Ende der 1990´er
Jahre wurde die Brücke (teil-) instand-
gesetzt. Eine positive Mitteilung gab
es dazu auch noch. Statt wie in der
Vorlage beschrieben im Jahr 2035, soll
ein Ersatz-Neubau bis spätestens 2031
erfolgen. Dabei gab es ein Votum für
den Wunsch, die Brücke zügiger zu er-
neuern. Dies wurde auch vom Vertre-
ter der Stadt sehr positiv aufgenom-
men, da die Brücke die einzige
Verbindung für Fußgänger und Rad-
fahrer zwischen beiden Ortslagen ist.
Nun erscheint sicher dem ein oder an-
deren der Zeitraum sehr groß bis zum
Ersatzneubau. Hierbei muss man je-
doch wissen, dass man Baumaßnah-

men über genutzte Bahngleise bei der
Deutschen Bahn etwa 5-6Jahre vorher
anmelden muss, um eine Genehmi-
gung ihrerseits zu erhalten. Dies bein-
haltet auch den genauen(!) Zeitraum
einer möglichen Sperrung der Strecke.
Doch die WICHTIGSTE Botschaft lau-
tet: Die Notinstandsetzung erfolgt bei
laufendemBetrieb, so dass die Begeh–
und Befahrbarkeit im gesamten Zeit-
raum gewährleistet ist. Die Baumaß-
nahme soll vom 05.12.2022 bis
28.04.2023 durchgeführt werden.

Text/Bilder: Michael Schmidt
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Dieser Beitrag soll mit einem kurzen
Abriss der Geschichte der Sparkasse in
Möckern beginnen. In der 2. Hälfte des
19.Jahrhunderts wurden in vielen Or-
ten, nicht nur den größeren, Sparkas-
sen gegründet. Es sollte damit auch für
Kleinsparer ein Anreiz zum Geldanle-
gen gegeben werden, und es konnten
dadurch relativ ungefährdet Darlehen
erlangtwerden. Im Jahre 1881wurde im
Möckernschen Gemeinderat der An-
trag gestellt, im Ort eine Sparkasse zu
gründen. Es wurde eine Kommission
gebildet, aber weiter tat sich wohl nicht
viel. 1882 wurde wieder ein solcher An-
trag gestellt und wieder eine Kommis-
sion gebildet, die dann schon allerhand
Vorarbeiten leistete.Doch nun verlang-
te das sächsische Ministerium des In-
nern ein Gutachten über die Garantie-
fähigkeit der Gemeinde. Die Amts-
hauptmannschaft plädierte für ein Zu-
sammengehen mit der Gohliser Spar-
kasse, was aber sowohl von Gohlis als
auch von Möckern abgelehnt wurde.
Der Gemeindevorstand antwortete
also, „daß der Gemeinderath beschlossen
hat, von der Errichtung einer Sparkasse in
Möckern abzusehen.“
1886 wurde ein neuer Anlauf genom-
men. Wieder wurde eine Kommission
gewählt, eine Sparkassenordnungwur-
de aufgestellt, die 1887 vom Ministeri-
um des Innern bestätigt wurde. Der
Zinsfuß betrug übrigens 3⅓ %. Nun
wurde auch allesOrganisatorische erle-
digt. 1885 war der erste Abschnitt der
Schule an der jetzigen Renftstraße er-
richtet worden, und 1887 wurde im
westlichen Teil der alten Schule das

Erdgeschoss zur Unterbringung des
Gemeindeamtes umgebaut. Am
01.01.1888erfolgtederEinzug.Auchdie
am 02.01.1888 gegründete Sparkasse
konnte dort untergebracht werden. Be-
reits nach einem Monat belief sich das
Guthaben auf mehr als 5.200 Mark.
Im Jahre 1897 verlangte das sächsische
Ministerium des Innern eine allgemei-
ne Herabsetzung des Zinsfußes für
Spareinlagen.Die Sparkassendes Leip-
ziger Kreises beschlossen, ihn einheit-
lich auf 3¼%zu senken.Laut einerMel-
dung an die Stadt Leipzig stand 1899
der Zinsfuß in der Sparkasse Möckern
bei 3½ %, das Guthaben belief sich auf
fast 1,4MioMark.NachderEingemein-
dung Möckerns am 01.01.1910 wurde
die SparkasseMöckern anfangs vonder
Stadt Leipzig verwaltet, 1911 ging sie in
der Sparkasse Leipzig auf. In der Gus-
tav-Kühn-Str.1 verblieb eine Filiale. Im
Jahre 1922 wurde die bislang noch selb-
ständige Gemeinde Wahren nach Leip-
zig eingemeindet. Damit schluckte
Leipzig einen recht fetten Happen: ne-
ben florierender Industrie bekam sie
mit dem dortigen Rathaus ein schönes
Verwaltungsgebäude und dazu eine
Sparkasse mit 24 Mio Mark Einleger-
guthaben (Stand 1920).Deren Filiale im
Wahrener Rathaus blieb bestehen, die
Filiale in Möckern wurde geschlossen.
Kommen wir nun zurück zur Georg-
Schumann-Str. 261. Zu Beginn der
1950er Jahre eröffnete die Sparkasse
Leipzig hier ihre Zweigstelle 22. All-
mählich kamdiesesGebäude indie Jah-
re. Inden 1970er JahrenwurdendieBal-
kons entfernt. Die Obst- und
Gemüsehandlung Oberländer schloss.
Für die Drogerie, nun im Besitz von
Werner Gräfner, wurden die beiden
Eckläden zusammengelegt und auch
äußerlich verändert. Die Sparkasse
platzte inzwischen aus allen Nähten,
wie man so schön sagt; denn ab den
1960er Jahren waren entlang der Hans-
Beimler-Straße die Neubauviertel Mö-
ckern II und III entstanden, sowie ab
1973 östlich der Slevogtstraße die Neu-
bauten von Möckern IV. Die Bevölke-
rungszahl war also stark angestiegen.

Zu Feierabendzeiten herrschte in dem
schmalen Schalterraum drangvolle
Enge,dennderganzeGeldverkehrwur-
de noch mittels viel Papier abgewickelt:
Ein- und Auszahlungen, Kontoauszü-
ge, das Ausstellen von Scheckheften –
einheutzutagenichtmehr vorstellbarer
Aufwand ! Nach der Wende erfolgte
zum 01.07.1990 die Einführung D-
Mark. Als Nebeneffekt gerieten nun-
mehr die Geldinstitute in den Fokus
krimineller Kreise, denn die Sicher-
heitsstandards waren völlig unzurei-
chend. Am 18.10.1990 vollführten Mit-
glieder einer Bande aus dem
Ruhrgebiet in Möckern einen spekta-
kulären Bankraub, bei dem sie mehr als
700.000 DM erbeuteten. Die drei Tat-
beteiligten standen 1993 wegen mehre-
rer Überfälle in Essen vor Gericht. Sie
warendurchPrahlerei inder Szene auf-
geflogen. Einer von ihnen beging in der
U-Haft Selbstmord,demzweitenkonn-
te die Leipziger Tat nicht zweifelsfrei
nachgewiesen werden, der dritte wur-
de wegen der Leipziger Tat zu 12 Jahren
Haft verurteilt. Am 28.07.1995 ereigne-
te sich hier nochmals ein Banküberfall,
an dem ebenfalls drei Männer beteiligt
waren. Mitte 1991 schloss die Drogerie
Gräfner,und indennachfolgenden Jah-
ren zogen nach und nach die Mieter
aus. 1995 wurde in der Slevogtstraße,
Ecke Blücherstraße, ein Container als
Provisorium für die Sparkassenfiliale
hingestellt, 1996 wurde sie eröffnet.
Nun begann die Sanierung und Rekon-
struktion der Nr.261. Die beiden unte-
ren Etagen wurden aufwändig umge-
baut,umeinenmodernenund sicheren
Sparkassenbetrieb zu ermöglichen.Am
08.03.1999 fand die Eröffnung statt.
In den vergangenen zwei Jahrzehnten
nahm die Onlinenutzung auch bei der
Sparkasse zu, demzufolge sanken die
Besucherzahlen in den Filialen. Am
21.12.2021, pünktlich zu Weihnachten,
wurde die beabsichtigte Schließung ei-
niger Leipziger Filialen zum 01.01.2023
verkündet, darunter auch die in der
Georg-Schumann-Str.261.

Text: Ulrike Kohlwagen

Die Ausstellung des Arbeitskreises
Gohliser Geschichte zeigt ab 9. Dezem-
ber im Informationszentrum Georg-
Schumann-Straße 126 (bisher Magis-
tralenmanagement) Entwicklung, Ge-
staltung, Standorte und Perspektiven
der Leipziger Handschwengelpumpen,
außerdem vergleichbare Pumpen im
In- und Ausland. Dazu kommen Origi-
nalteile als Leihgaben der städtischen
Wasserwerke.
Ab Mitte des 19. Jahrhunderts wurden
an Leipzigs Straßen künstlerisch ge-
staltete Wasserpumpen aufgestellt.
Diesen Luxus leisteten sich nur wenige
deutsche Städte.Von einst 230 Pumpen
sind reichlich 50 erhalten. 30 wurden
bisher restauriert, mit Unterstützung
vieler Leipziger. Die Bürgervereine von
Möckern-Wahren und Gohlis informie-

ren über ihr Engagement in eigenen
Beiträgen zur Ausstellung.
Eröffnet wird sie am 9. Dezember um
18 Uhr. Dazu möchten wir Sie herzlich
einladen.Der Eintritt ist frei.
Besichtigungszeiten vom 9. bis 17. De-
zember: täglich von 16 bis 19 Uhr, zu-
sätzlich am 10., am 11., und am 17. De-
zember vormittags von 10 bis 12Uhr.Ab
18. Dezember ist die Ausstellung bis
zum Jahreswechsel geschlossen. Die
Zeiten im Januar stehen wegen des Be-
treiberwechsels im Infozentrum noch
nicht fest.

Text/Bild: Wolfgang Leyn,
Arbeitskreis Gohliser Geschichte im
Leipziger Geschichtsverein
arbeitskreis-gohliser-geschichte@gmx.de

Künstlerisch gestalteteHandschwengel-
pumpen gab’s (fast) nur in Leipzig

Die Georg-Schumann-Str. 261 (Teil 2)

Der 01.07.1990 war der erste D-Mark-Tag (Foto: Kohlwagen)

Unser Team wünscht
Ihnen ein frohes Weihnachtsfest
und ein gesundes Neues Jahr

Bild und Rahmen Benesch
· Einrahmungen · Wechselrahmen · Passpartouts ·

Kunstdrucke · Ölbilder · Radierungen

Mario Benesch
Georg-Schumann-Str. 321 · 04159 Leipzig

Tel./Fax: 0341 / 5 64 78 98

Öffnungszeiten: Mo – Fr 10.00 – 18.00 Uhr
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Der ANKER e.V. Seniorenbüro Nordwest
mit Seniorenbegegnungsstätte „Hedwig &
Oskar“Horst-Heilmann-Str. 4
(Telefon 0341/33 20 96 00) oderE-Mail
(seniorenbuero@anker-leipzig.de)
Corona: Da die Regelungen einem permanenten Wandel
unterworfen sind, wird gebeten, sich tagesaktuell zu in-
formieren und bei Unsicherheit telefonisch bzw. per E-
Mail bei uns nachzufragen.
Auch bei Schließung der Begegnungsangebote ist unser
Seniorenbüro zu den Öffnungszeiten besetzt.

Sozialberatung zuThemenwie Pflege,Woh-
nen imAlter undFreizeit erhalten Sie imSe-
niorenbüro Nordwest kostenfrei Dienstags
bisFreitagsvon9:00–12:00Uhrnachvorheri-
gertelefonischerAnmeldungoderperE-Mail
(s.o.)UnserBeratungsangebot richtet sichan
Senioren,PflegebedürftigeundihreAngehö-
rigen aus den StadtteilenMöckern,Wahren,
LindenthalundLützschena-Stahmeln.

Monatsprogramm Januar: Regelmäßig –
Mo 10:30–11:15 Uhr Stuhlgymnastik; 13:30–
17:00 Uhr Offener Bereich: Kartenspiele
(Rommé) / Di 14:00– 17:00 Uhr musikali-
scher Nachmittag mit dem Klampfenchor
(14-tägig: 10.1., 24.1.) /Mi 18:15 – 20:00 Uhr
Chorprobe Sängerkreis Möckern/Wahren;
/Do 14:00–16:00UhrOffenerBereich: gene-

rationsübergreifende Handarbeit (14-tägig,
12.1., 26.1.); 14:30–15:30 Uhr Hand- und Fin-
gergymnastik / Fr 12:00–15:00 Uhr Handy-,
Smartphone- und Tablet-Sprechstunde für
Anfänger (14-tägig: 13.1., 27.1.); 13:00– 14:00
Uhr Gedächtnistraining (14-tägig: nur am
20.1.) / Besondere Veranstaltungen: Mi
11.01. 14:30 – 16:30 Uhr Tanznachmittag mit
Stephan Langer; Fr 13.01 13:00 – 14:30 Uhr
Gesprächsrunde zur Ahnenforschung/Fa-
milienforschung (1.Teil); Di 17.01. 14:30 –
16:30 Uhr Neujahrstanz mit Herrn Nicolov;
Mi 18.01. 14:00 – 16:00 Uhr BINGO-Nach-
mittag; Mi 25.01. 14:00– 16:00 Uhr MEMO-
RY für Erwachsene – Unterhaltsame Ge-
dächtnisspiele der anderen Art; Fr, 27.01.
13:00 – 14:30 Uhr Gesprächsrunde zur Ah-
nenforschung/Familienforschung (2.Teil);
Monatsprogramm Februar: Regelmäßig –
Mo 10:30–11:15 Uhr Stuhlgymnastik; 13:30–
17:00 Uhr Offener Bereich: Kartenspiele
(Rommé) / Di 14:00–17:00 Uhr musikali-
scher Nachmittag mit dem Klampfenchor
(14-tägig: 07.2., 21.2.) / Mi 10:15 – 11:15 Uhr
Qi-Gong (ab 22.2.); 11:30 – 12:30 Uhr Auto-
genes Training (ab 22.2.); 18:15 – 20:00 Uhr
Chorprobe Sängerkreis Möckern/Wahren /

Do 14:00–16:00 Uhr Offener Bereich: gene-
rationsübergreifend Handarbeit (14-tägig,
9.2., 23.2.); 14:30–15:30 Uhr Hand- und Fin-
gergymnastik /Fr 12:00–15:00UhrHandy-,
Smartphone- und Tablet-Sprechstunde für
Anfänger (14tägig: 10.2., 24.2.); 13:00– 14:00
Uhr Gedächtnistraining (14tägig: 3.2., 17.2.)
/BesondereVeranstaltungen:
Mi 01.02. 14:00 – 16:00 Uhr BINGO – Nach-
mittag /Do, 02.02. 14:30– 16:00UhrKaffee-
klatsch mit Frau Winkler /Mi 08.02. 14:30 –
16:30 Uhr Tanznachmittag mit Stephan
Langer / Di 14.02. 14:00 – 16:00 Uhr Wer
wirdMillionär–Quiznachmittag /Mi 15.02.
14:00 – 16:00 Uhr Mobilitätsberatung der
LVB zur Sicherheit im ÖPNV / Mo 20.02.
14:30 – 16:30 Uhr Faschingstanztee mit Tho-
mas Spillner; Mi 22.02. 14:00 – 16:00 Uhr
MEMORY für Erwachsene–Unterhaltsame
Gedächtnisspiele der anderen Art

Aufgrund begrenzter möglicher Teilneh-
merzahlen ist eine vorherige Anmeldung
zu allen Veranstaltungen und Kursen not-
wendig. Bitte beachten Sie die in unserer
EinrichtunggültigenHygienevorschriften.

Zu Weihnachten eine Schnupper-Mit-
gliedschaft im Sportverein schenken –
das ist eine gute Sache im Sinne der
Gesundheit.
Wir wissen es doch alle: Nicht immer
ist es so leicht, das passende Geschenk
für die Lieben zu finden. Wie wäre es
denn, mal eine „Schnupper-Mitglieds-
chaft“ zu schenken. Und das vielleicht
auch zu zweit.
Da kommt eine von vielen Sportarten

infrage. Das organisierte Laufen und
das War-king sind es ebenso wie die
Nutzung des top ausgestatteten
Kraft-/Fitness-Raums oder das Tur-
nen für die Vorschulkinder, die Er-
wachsenen-Gymnastik, auch das
Cheerleading (ab 12 Jahre), Billard-Ca-
rambol (mit 3 Kugeln), Volleyball und
Tischtennis in unserer vereinseigenen
200m²-Turnhalle und so einigesmehr.
Da darf auch Fußball (beginnend im

Vorschulalter) ebenso wenig fehlen
wie Tennis und das Kanu-Wasserwan-
dern.
All das für weniger als 20 € im Monat–
gemeinsam mit den (Sport-) Freun-
den, bei fachkundiger Anleitung durch
ausgebildete Lizenz-Trainer und mit
der Sportversicherung „auf der siche-
ren Seite“.
Erste Nachfrage bitte über die Home-
page www.tsvleipzig@gmx.de und das

Ein weiteres Beispiel der Vielfalt (22
Sportarten auf der August-Bebel-
Kampfbahn): Seit nunmehr 3 Jahren
trainieren und spielen die American
Footballer der Leipzig Hawks auf un-
serer Sportanlage. Sie sind eine wahre
Bereicherung, nicht nur wegen der
etwa 200 Mitglieder, die allermeisten
davon als Aktive. Dieser Sportverein
widmet sich sehr stark dem Nach-
wuchs und begeistert immer wieder
aufs Neue die zahlreichen Zuschauer.
Das Motto ist es, durch sportliche Ak-
tivität das Leistungsvermögen der

Spieler als Mittel zur Erhaltung der
Gesundheit auf- und auszubauen. Die
Mannschaften der Herren, der Da-
men, der U 19- und der U 17-Junioren
sowie der Kleinsten im Alter zwischen
6 und 12 Jahren belegen regional wie
bundesweit (die Damen in der 2. Bun-
desliga) beachtliche Rangfolgen.
Wir wissen, daß ein unverbindlicher
Erst-Kontakt an football@leipzighawks.
de für Interessenten völlig ausreicht,
um sich selbst mal auszuprobieren.

Fotos: Martin Völke

TSV1893Leipzig-Wahrene.V.
Schnupper-Mitgliedschaft imSportverein

UntereinemDach

DerNikolaus besuchtwieder
Schlosspark undAuwaldstation

Liebe Kinder, Eltern, Omas, Opas, Ver-
wandte und Bekannte, am 04. Dezem-
ber 2022 findet im Schlosspark von
Lützschena die 34.Nikolauswanderung
des Vereins Leipziger Wanderer e.V.
statt. Ihr seid herzlich zum Rundweg
von 2 km eingeladen. Der Start ist von
10:00 bis 11:00 Uhr. Das Startgeld be-
trägt für Kinder 2,-€ , die Begleitperso-

nen sind frei.Während der Wanderung
über gut markierte Wege gibt es viele
Überraschungen zu erleben. Euch wird
der Nikolaus begegnen, der auch kleine
Geschenke bereithält.
Für die Durstigen wird gegen ein klei-
nes Entgelt Tee und Glühwein bereitge-
halten. Bringt bitte auch zum Schutz
derUmwelt ein eigenesTrinkgefäßmit.

Öffentliche Parkmöglichkeiten gibt es
nahe der Kreuzung Hallesche Straße –
Radefelder Weg, unweit der Haltestelle
„Lützschena“ der Linie 11.
Macht euch auf den Weg, die Nikolaus-
wanderung ist ein schöner Sonntags-
spaziergang!

Text: Verein Leipziger Wanderer

Wir suchen sportbegeisterte Mädchen
und Jungs im Alter von 10-16 Jahren,
die schon immer mal ganz ohne Leis-
tungsdruck Cheerleading ausprobie-
ren wollen.

Wann?: Samstag, 07.01.2023 – 9-11 Uhr
Wo?: Turnhalle des TSV 1893 Leipzig
Wahren e.V., am Haus Auensee (an der
Elster 35, 04159 Leipzig)

Wichtige Infos für Dich:
• Bringe bitte Sportkleidung (T-Shirt-

Sporthose und saubere Turnschuhe
mit heller Sohle) mit

• Vergiss etwas zum Trinken nicht
• Bringe bei langen Haaren bitte ei-

nen Haargummi mit
• Lege deinen Schmuck vor Trai-

ningsbeginn ab
• Bring vor allem einen Erziehungs-

berechtigten mit oder eine Voll-
macht inkl. Unterschrift deiner El-
tern, dass du ohne sie am Training
teilnehmen darfst

• Und das aller wichtigste - bring jede
Menge Spaß mit! :-)

Solltest du sonst noch fragen haben,
melde dich gerne bei uns auf Insta-
gram: leipzigersc über eine direkte
Nachricht, per E-Mail: leipzigersc@web.
de oder bei facebook: sparkle cheerleader
leipzig.
Wir freuen uns auf dich und deine An-
meldung!

JuniorProbetrainingderSparkleCheerleeder



Sehr geehrte Leserinnen
und Leser des Viadukt,

an drei Tagen im De-
zember verwandelt sich

die Bibliothek Gohlis zur kreativen
Weihnachtswerkstatt. Unter professi-
oneller Anleitung wird in unseren
Weihnachts-Workshops gebastelt, ver-
ziert und upgecycelt. Janina Theiß und
ihr Team zeigen Ihnen wie man mit
viel Liebe zum Detail und Individuali-
tät tolle Weihnachtsbastelideen selbst
entwickelt und umsetzt.
Am Donnerstag, den 1. Dezember um
16:30 Uhr, dreht sich alles um das The-
ma "Weihnachtsfloristik". Aus ver-
schiedenem Tannen- und Koniferen-
grün sowie Tannenzapfen können
Türkränze und Wichtel gefertigt wer-
den. Kinder können Weihnachtskarten
für Familie und Freunde basteln.
Eine Woche später, am 8. Dezember,
geht es weiter mit dem "Weihnachtli-
chen Stoffupcycling". Den alten Pull-
over oder den ausgedienten Schal "up-
cyceln"wir zu dekorativenWeihnachts-
bäumen, die garantiert keine Nadeln
verlieren. Auch Schlüsselanhänger
oder Taschenbaumler können aus alten
T-Shirts entstehen. Unseren jungen
Workshopteilnehmern bietet sich zu-
sätzlich die Möglichkeit, tolle, indivi-
duelle Fotorahmen zu gestalten.
Der dritte und letzte Workshop "Bu-
chupcycling“ findet am 15. Dezember
um 16:30Uhr statt. In diesemKurs ent-
stehen aus Buchseiten hübsche Papier-
ornamente, die als Geschenkanhänger
oderBaumschmuck eine dekorative Fi-
gur abgeben. Handgemachte Wind-
lichter, eine tolle Geschenkidee in der
dunklen Jahreszeit, können ebenfalls
hergestellt werden. Jüngere Work-
shopteilnehmer können außerdem
praktische Stifteboxen basteln und
vielleicht gleich zu Weihnachten ver-
schenken.
Die Teilnahme an allen Weihnachts-
Kreativ-Workshops ist kostenfrei. Um
Anmeldung wird gebeten. Diese kann

telefonisch oder per E-Mail erfolgen.
Am 19. Dezember wird es winterlich in
der Bibliothek Gohlis. 16:00 Uhr startet
das Theaterstück „Frau Holle“ nach
dem Märchen der Gebrüder Grimm:
„Die Menschen achten mich nicht
mehr. Sie haben die Natur aus dem
Gleichgewicht gebracht“, sagt Frau
Holle und legt sich ins Bett. Damit
bleibt der Schnee aus und keinermerk-
t`s, denn die Menschen sind nur mit
sich beschäftigt. Allein das Mädchen
Marie wundert sich darüber. Eines Ta-
ges geschieht ihr ein Missgeschick am
Spinnrad und wie durch ein Wunder
landet Marie in Frau Holles Zauber-
reich…!
Eine märchenhafte Geschichte für alle
ab 4 Jahre. Eine Anmeldung ist nicht
notwendig.Der Eintritt ist frei.Die An-
meldung für LeipzigPass-Inhaber ist
ermäßigt.
Kinder und Jugendliche bis zum voll-
endeten 19. Lebensjahr können die Bi-
bliothek kostenlos nutzen.

Bibliothek Gohlis „Erich Loest“
Stadtteilzentrum Gohlis
Georg-Schumann-Str. 105
04155 Leipzig
Tel.: 0341 / 123 5255
E-Mail: bibliothek.gohlis@leipzig.de
Öffnungszeiten:
Mo, Di, Do, Fr 10-19 Uhr ; Mi 15-19 Uhr
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Neues aus der
Bibliothek Gohlis

Alle Veranstaltungen unter Vorbehalt bzw. un-
terden jeweilsgültigenHygienebestimmungen!
Soweit nicht anders angegeben, An-
meldungen bei der Auwaldstation
Leipzig unter 0341-46 21 1895 oder
info@auwaldstation.de

Sonntag, 04.Dezember, 10 Uhr
Unter Vorbehalt: 34. Leipziger Niko-
lauswanderung – Mit dem Verein
Leipziger Wanderer e.V.; 1 €,
Treffpunkt: Schlosshof Lützschena

Freitag, 09.Dezember, 19 Uhr
Weihnachtsprogramm:„Habt ein schö-
nes Fest und einen warmen Ofen“–

Schauspielerin und Malerin Astrid
Höschel-Bellmann liest beschauliche
und heitere Geschichten zur Einstim-
mung auf das Weihnachtsfest, beglei-
tet von der Musikerin Heidi Steger am
Akkordeon. 10 €; Karten im Vorver-
kauf in der Auwaldstation oder an der
Abendkasse; Neuer Veranstaltungsort:
Schlosskirche Lützschena, Elster-
mühlweg, 04159 Leipzig

Sonntag, 11. Dezember, 10 Uhr
Waldbaden – Ein Achtsamkeitsspa-
ziergang für Stressabbau undGesund-
heitsprävention mit Anja Hümmer;
13 €; Kinder ab 12 J, mit Voranmeldung

Sonntag, 11. Dezember, 13 Uhr
Unter Vorbehalt:
Märchenlesung und Weihnachtsbas-
teleien mit Naturmaterialien im Ka-
minzimmer; kostenfrei, wir freuen
uns über eine kleine Spende!

Samstag, 21. Januar, 10-15 Uhr
Einsteigerseminar: Obstbaumschnitt
Theorie und Praxis mit Aleksandra
Chwolka; 30 €; (inkl. Mittagsimbiss)

Sonntag, 29. Januar, 13 Uhr
Familienexkursion: Spurensuche im
Auwald – Tierspuren suchen, spielen
und forschen; 5 €, mit Voranmeldung

VeranstaltungenDezember bis Januar

Öffnungszeiten: täglich 9.00 - 16.00Uhr

www.mahlo-elektro.de

Radefelder Straße 10
04159 Leipzig

HAUS AM SEE

Ihr freundliches Gasthaus und Bootsverleih am Auensee
Sie suchen einen Ort für Ihre Feier? Unsere gemütliche Kaminstube und ein eigener Terrassenbereich stehen für für Sie bereit (bis 30 Personen)!

beschaulich im Grünen, direkt am Seeufer

Tret- und Ruderboote für alle Altersgruppen
Kaminstübchen

ganzjährig geöffnet, kein Ruhetag
Montag bis Freitag 11 – 19 Uhr / Samstag und Sonntag 10 – 19 Uhr
Imbiss- und Getränkeangebot – abwechslungsreich und preiswert

www.FreizeitinLeipzig.de
Tel.: 0177 868 50 62
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Verwaltung: Rittergutsstraße 2,
04159 Leipzig, Tel.: 4611850
Internet: www.sophien-leipzig.de

Gottesdienste: in Möckern (Auferste-
hungskirche): Georg-Schumann-Str.
184 – 9Uhr: 04.12., 11.12., 08.01., 15.01.,
29.01., 05.02., 12.02., 19.02.; 10 Uhr:
18.12., 25.12., 26.12.; 14 Uhr: 16.10.; 15
Uhr: 31.12.; 18 Uhr: 06.01.; Christves-
pernmit Krippenspiel am24.12.: 15Uhr
und 16.30 Uhr / inWahren:Gnadenkir-
che, Opferweg 2 – 9 Uhr: 11.12., 08.01.,
05.02., 19.02.; 10 Uhr: 26.12., 22.01.;
10.30 Uhr: 04.12., 15.01., 29.01., 12.02.;
15 Uhr: 01.01.; 17 Uhr: 31.12.; Christves-
per mit Krippenspiel am 24.12.: 15 Uhr;
ChristvespermitMusik am24.12.: 16:30
Uhr / im Seniorenheim „Katharinen-
hof Am Lunapark“, Friedrich-Bosse-
Str. 21.12., 11.01. – 10 Uhr / im Senio-
renheim „Katharinenhof Am Auen-
see“, Am Hirtenhaus 5: 21.12., 11.01. –
10 Uhr / im BetreutenWohnen, Buch-
finkenweg 2-4: 13.12., 10.01.– 9.30 Uhr

Besondere Veranstaltungen
Fr, 02.12., 18:00 Uhr Kirchberg Wah-
ren, Adventsruf; Fr, 09.12., 18:00 Uhr
Kirchberg Wahren, Adventsruf und
anschließend Adventsmarkt; Di, 13.12.
, 20:00 Uhr, Gemeindehaus Möckern,
Tanzabend; Mi, 14.12., 14:30 Uhr, Gar-
tenhaus Wahren, Regionaler Senio-
rennachmittag mit Pfrn. Bartels, Ad-
ventliches Beisammensein
(Fahrdienst möglich, Tel.: 4611850); Fr,
16.12., 18:00 Uhr, Kirchberg Wahren,
Adventsruf; Fr, 16.12., 19:30 Uhr, Gna-
denkirche Wahren, Adventskonzert
mit Sophienkantorei und Orchester;
Mo, 19.12., 19:00 Uhr, Gartenhaus
Wahren, Offenes Singen Fr, 23.12.,
18:00 Uhr, Kirchberg Wahren, Ad-
ventsruf; So, 31.12., Gnadenkirche
Wahren, Silvester-Orgelkonzert mit
Ivo Mrvelj (Kroatien), Meisterschüler
von Prof. Martin Schmeding, Hoch-
schule für Musik und Theater Leipzig;
Di, 17.01., 20:00 Uhr, Gemeindehaus
Möckern, Tanzabend; Mi, 18.01., 14:30

Uhr, Gartenhaus Wahren, Regionaler
Seniorennachmittag mit Pfrn. Bartels
zur Jahreslosung 2023 „Du bist ein
Gott, der mich sieht“ (Fahrdienst mög-
lich, Tel.: 4611850); Mo, 30.01., 19:30
Uhr,GartenhausWahren,Offenes Sin-
gen

Treff LebensL.u.S.T.,
Georg-Schumann-Str. 326
Geöffnet: dienstags 09:30-12:00 Uhr
(09:30 Uhr Morgenkaffee); mittwochs
10:00-12:00 Uhr (offen für alle), 14:30-
17:00 Uhr (14:30 Uhr Spielenachmit-
tag); donnerstags 10:00-12:00 Uhr
(offen für alle); 1. Sonntag im Monat:
14.30 Uhr Trauercafé „Lichtblicke“;
1. Donnerstag im Monat: 14.30 Uhr
Geburtstagsständchen für alle, die im
vorherigen Geburtstag hatten; 2. Don-
nerstag im Monat: 15.00 Uhr Bibelge-
spräch der Landeskirchlichen Ge-
meinschaft

Der „Förderverein Gemeindeaufbau“
lädt für den Silvesterabend 2022 wie-
der nach längerer Corona-Pause 21.30
Uhr zum traditionellen Orgelkonzert
in die Wahrener Gnadenkirche ein.
Ivo Mrvelj, ein junger kroatischer Or-
ganist, wird Werke von J. S. Bach, G. F.
Händel, F. Mendelssohn, V. Petrali, M.
Reger sowie eigene Improvisationen
zu Gehör bringen.
Ivo Mrvelj wurde 1995 in der kroati-
schen Hauptstadt Zagreb geboren.
2014 begann er ein Orgelstudium an

der Musikakademie in Zagreb, das er
im September 2019 mit Auszeichnung
abschloss. Die letzten zwei Jahre des
Orgelstudiums verbrachte er an der
Hochschule für Musik und Theater
„Felix Mendelssohn Bartholdy“ Leip-
zig als Austauschstudent in der Klasse
von Universitätsorganist Daniel Beil-
schmidt. Derzeit studiert er Kirchen-
musik an der Leipziger Musikhoch-
schule, u.a. bei Prof. Martin
Schmeding (Orgelliteratur). Ab No-
vember 2022 ist er als Interimsassis-
tenzorganist an der Leipziger Tho-
maskirche tätig.

Wir freuen uns sehr, dass wir Herrn
Mrvelj für dieses besondere Konzert
gewinnen konnten.
Der Eintritt ist frei. Um eine Kollekte
am Ausgang wird herzlich gebeten.

Text: Prof. Dr. Wolfgang Ratzmann
Foto: Hannes von Bargen

Veranstaltungen inderSophienkirchengemeinde

7. Silvesterkonzert inderGnadenkirche
Katholische Pfarrei Sankt Georg Leip-
zig-Nord Gemeinde Sankt Albert, Leip-
zig–Wahren / Georg Schumann Straße
336 / 04159–Leipzig / Prior des Klosters
und leitender Pfarrer: Pater Josef kleine
Bornhorst OP / Pfarrer: Pater Bernhard
Venzke OP
Tel.: 0341 - 46 76 64 00 (P. Bernhard) /
Fax: 0341 - 46 76 64 02 / e-mail:
Gemeinde-Sankt-Albert-Leipzig@gmx.de

Regelmäßige Gottesdienste Dezember
2022 – Februar 2023: BITTE BEACHTEN
SIE DIE JEWEILS GELTENDEN HYGIENEBE-
STIMMUNGEN // sonntags: 8.15 Uhr Hl.
Messe; 10.00 Uhr Hl. Messe; 18.15 Uhr
Vesper (Abendgebet) / montags: 7.40
Uhr Laudes (Morgengebet); 8.00 Uhr
Heilige Messe / dienstags: 7:40 Uhr
Laudes (Morgengebet); 8:00 Uhr Hl.
Messe / mittwochs: 8.00 Uhr Hl. Messe
/ donnerstags: 7.40 Uhr Laudes (Mor-

gengebet); 8.00 Uhr Heilige Messe /
freitags: 7.40 Uhr Laudes (Morgenge-
bet); 8.00 Uhr Heilige / samstags: 7.40
Uhr Laudes (Morgengebet); 8.00 Uhr
Heilige Messe; 17.30 Uhr Beichtgele-
genheit; 18.15 Uhr Vesper (Abendgebet)

besondere Gottesdienste: Do, 1., 8.,
15.12.: 5.30 Uhr Rorate-Messe (bei Ker-
zenschein) / Sa, 24.12. (HEILIGER
ABEND): 15.00 Uhr Krippenspiel, an-
schließend Hl. Messe; 22.00 Uhr
Christmette / So, 25.12. (WEIHNACH-
TEN): 10.00 Uhr Hl. Messe /Mo, 26.12.
(2.WEIHNACHTSTAG): 8.15Hl.Messe;
10.00 Uhr Kindermesse / Sa, 31.12. (Sil-
vester): 8.00 Uhr Hl. Messe / So,
1.1.2023 (HOCHFEST DER GOTTES-
MUTTER / Neujahr): 10.00 Uhr Hl.
Messe; 19.00 Uhr Jahreseröffnungs-
messe / Fr, 6.1. (EPIPHANIE / HEILIGE
DREI KÖNIGE): 8.00 Uhr Hl. Messe;

19.00 Uhr Hl. Messe / So, 8.1. (TAUFE
DES HERRN/Sternsingeraktion): 8.15
UhrHl.Messe; 10.00UhrHl.Messemit
Sternsingersegnung / Do, 2.2. (MARIÄ
LICHTMESS / DARSTELLUNG DES
HERRN): 8.00 Uhr und 19.00 Uhr Hl.
Messe mit Kerzen- und Blasiussegen

besondere Veranstaltungen: So, 1.1.
2023: 18.00 Uhr Neujahrs-Mitbring-
Grillen im Klosterhof / So, 8.1. 2023:
Haussegnungen für die Haushalte, die
sich bis zum 26. 12. 2022 angemeldet
haben; 15.00 – 17.00 Uhr: Möglichkeit,
unsere Krippe zu besuchen / Fr, 27.1.
2023 ab 18.30 Uhr Spieleabend im Ge-
meindehaus

Toskastraße 31, 04159 leipzig
Tel.: 0341/9118595 | www.jesus-rettet.de
Do., 19:30 Uhr: Bibelstunde
So., 10:30 Uhr: Gottesdienst

Missionsgemeinde

Katholische Gemeinde Sankt Albert Leipzig-Wahren

Bestattungshaus in Wahren
Georg-Schumann-Str. 326

04159 Leipzig
Fax: 468 48 01

info@bestattungshaus-in-wahren.de

24 Std. Tel.: 46 848 00

Sonnabend, 17.12.2022 15 und 17 Uhr
in der Kirche St. Albert je ein Weih-
nachtskonzert mit dem Polizeichor
Leipzig e.V.

Kundenberater
Experte für wirksamen Rücklagen- und
Vermögensschutz
ISF Institut Deutsch-Schweizer
Finanzdienstleistungen

Christian Würsig *

* Vertraglich gebundener Vermittler beim ISF Institut
Deutscher Schweizer Finanzdienstleistungen GmbH am
Main, nach § 3 Abs. 2 WpIG.

Äußere Friedrich-Naumann-Straße 39
04158 Leipzig
Tel.: 069 / 120 189-202
Mobil: 0171 / 417 08 95
christian-wuersig@isf-institut.de
www.isf-berater.de/wuersig



WieSie uns erreichen können
Bürgerberatungsstätte und Redaktion
„VIADUKT“
Georg-Schumann-Str. 294, 04159 Leipzig
(Bürogebäude neben Kaufland-Parkplatz)
Aktuelle Büroöffnungszeiten:
Dienstag und Donnerstag jeweils 10-15Uhr
Telefon: 0341 / 90 11 781
Weitere Informationen über unsere Website:
www.bv-moeckernwahren.de
E-mail: bv-moeckern-wahren@gmx.de
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Der Bürgerverein Möckern-Wahren e.V. ist ein
ehrenamtlicher Verein.Mit Ihrer Spende fördern
Sie unsere Arbeit. Der Bürgerverein ist als ge-
meinnützig anerkannt. Hierbei ist wichtig, dass
Sie für eine Spendenquittung im Verwendungs-
zweck der Überweisung ihre Adresse angeben.
Nur so ist die Ausstellung einer Spendenquittung
möglich. VIELEN DANK!

Unterstützen Sie dieArbeit des Bürgervereinsmit Ihrer Spende!

WinterWonderland inWahren!
Märchenhafter Weihnachtszauber in
den Pittlerwerken. Im Leipziger Nor-
den eröffnet der wohl charmanteste
Weihnachtsmarkt der Stadt.
Am 03.12.2022 eröffnen die Weih-
nachtswerke ihre Tore. An drei Wo-
chenenden im Dezember verwandelt
sich das über hundertzwanzig Jahre
alte Industriedenkmal in ein bunt
strahlendes und zauberhaftes Winter
Wonderland. Mit einer feinen Auswahl
an lokalen Ausstellern, weihnachtlicher
Unterhaltung, spielerischen Aktivitä-
ten und kulinarischen Highlights. Ins-
gesamt werden 15 Stände bespielt, von
urbanen Produzenten und Künstlerin-
nen, Tattoo Artists, aus Leipzig und der
Region. Ein besonderes Event ist die
wöchentlich stattfindende Eisdisco für
GroßundKlein.Auf derCO2-neutralen
Schlittschuhbahn werden nicht nur
Eisprinzessinnen und Eisprinzen ge-
kürt, sondern auch wilde Partys gefah-
ren.Weitere Programmpunkte sind die
großeWeihnachtsKaraoke-Show,Live-
Musik mit dem Modena Quartett und
niemand anderem als unseren Mister

Music - Lutz Stolberg von RSA, uvm..
Wer das Ganze etwas ruhiger angehen
möchte, kann bei einem guten Winzer-
glühwein seine Blicke schweifen lassen,
die ausgefallene Dekoration erinnert
an Alice aus dem Wunderland und bie-
tet viel zu entdecken und auch das Ka-
russell lädt dazu ein, in märchenhafter
Kulisse eine kleine Runde zu drehen.

Öffnungszeiten:
03.12.2022–18.12.2022
Do + Fr: 16.00 - 21.00 Uhr
Sa + So 14.00 - 21.00 Uhr

Eintritt:
Erwachsene: 3,00 €
Kinder bis 12 Jahre: frei

Wir ladenSie herzlich zuunserer Eröff-
nung am 03.12.2022 mit Lutz Stolberg
ein. Für weitere Fragen oder Termine
stehe ich Ihnen gerne zur Verfügung:
0176 842 77 306
Email : info@pittlerwerke.org

Lieben Gruß, Kristina Sofia Jahreis


